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Automatisch generierte Beschreibung]Adventskoffer auf Reisen
(Pfarrerin Nicole Schally, Ladenkirche Senfkorn, Karlsruhe – nach einer Idee auf www.geistreich.de)

Allgemeine Hinweise zur Umsetzung
Vorbereitung
· das Hinweisblatt ggf. bearbeiten und ausdrucken
· im Brief von Maria & Josef die genauen Angaben zu Ort und Uhrzeit eintragen, wann und wo "Maria & Josef" wieder zurückgebracht werden sollen (wichtig!), ggf. farblich markieren, ausdrucken
· den Brief und das Hinweisblatt in Folie tun, ggf. laminieren
· Maria & Josef als (Krippen)Figuren in den Koffer legen, evtl. mit einem Tuch eingewickelt - der Koffer ist sonst so hart
· ein schönes Notizbuch/Tagebuch besorgen und mit in den Koffer legen; ggf. in dieses Buch noch eine persönliche Ermutigung einfügen, etwas zu schreiben, oder den Brief von Maria & Josef einkleben
· ab dem ersten Adventssonntag in die erste Wohnung/Haus geben

Verlauf
Man schickt den Adventskoffer mit Maria und Josef als Krippenfiguren auf Reisen und bittet bei Bekannten um Unterkunft für eine Nacht für sie. 
Was an diesem Abend oder in dieser Nacht geschieht, liegt an den Beherbergenden. Sie haben die Möglichkeit, Maria & Josef als Krippenfiguren aus dem Koffer zu nehmen, ihnen einen Platz am Esstisch zu gewähren und mit ihnen „ins Gespräch“ zu kommen. Der Brief von Maria & Josef im Koffer gibt dazu Anregungen.
Nach dieser Nacht wird der Koffer weitergegeben. Wenn alles gut läuft, sind Maria & Josef zum 24.12. zurück und das Notizbuch/Tagebuch ist mit interessanten Begebenheiten gefüllt.

Ziel
Am Ende sollen beide, Maria & Josef, Aufnahme finden, an 24 Tagen und Nächten, um dann am 24. Dezember im eigenen Gemeindebezirk rechtzeitig vor dem ersten Gottesdienst zu Heiligabend in die Kirche/ins Gemeindezentrum zurückgebracht zu werden.

Das Wagnis
Wir wollen es wagen, Maria und Josef auszusetzen und für einen Moment zu Menschen heute in ihrem vorweihnachtlichen Alltag sprechen zu lassen. Ob sie sich darauf einlassen, ob sie Maria und Josef Unterkunft gewähren, ob sie ihre Erlebnisse ins Tagebuch eintragen, ob sie den Koffer weitergeben, ob der Koffer zurückgebracht wird und ob dies rechtzeitig geschieht – all das ist nicht sicher.

Erfahrung
Bislang ist der Adventskoffer immer rechtzeitig zurückgebracht worden, mit Maria&Josef. Die Einträge im Tagebuch sind oft berührend.




Ein Adventskoffer … 
…in NN unterwegs

Sehr geehrte und liebe „Gastgebende“,
wir, Maria und Josef, sind auf dem Weg nach Bethlehem hier durch NN gekommen. 
Als Krippenfiguren sind wir beide in diesem Koffer. 
Da der Weg nach Bethlehem noch weit ist, bitten wir um Unterkunft bei Ihnen. 

Unterkunft für eine Nacht!
Der Koffer kann irgendwo bei Ihnen ins Haus, in die Wohnung gestellt werden. Mehr ist nicht erforderlich.

Und wie gesagt: Es ist nur für eine Nacht.

Schön wäre es natürlich, wenn Sie uns, Maria und Josef, aus dem Koffer herausholen und wir beide einen Platz bei Ihnen bekommen. In der Küche am Esstisch, bei den Mahlzeiten oder am Schreibtisch im Büro, im Sessel im Wohnzimmer.

Dann können Sie mit uns ins Gespräch kommen, 
wir haben so viel zu erzählen! 
Und wir beide hören auch Ihnen gerne zu. 
Kommen Sie mit uns ins Gespräch! 
Und notieren Sie, wenn Sie mögen, im beiliegenden „Advents-Tagebuch“ Ihre Gedanken! 
Und wir sind uns sicher: Der Engel Gottes schaut auf Sie 
und freut sich über Ihr offenes Heim, Ihre offene Tür 
und Ihr offenes Herz!

Und am Tag darauf? 
Da reichen Sie einfach den Koffer an jemanden aus der Nachbarschaft, an Freundinnen, Freunde oder Fremde weiter. Am besten gleich in der Nähe bzw. irgendwo hier am Ort. 
Bitten Sie für uns, für Maria und Josef, um Obdach – für eine Nacht. Und wenn wir eine Unterkunft erhalten, soll dann die nächste Familie oder Person den Koffer mit uns (!) am nächsten Tag weiterreichen. In das nächste Haus, die nächste Wohnung.
So möchten wir beide, Maria & Josef, Aufnahme finden. 
In der Adventszeit sind wir hier in NN unterwegs, um dann zum 24. Dezember in das Gemeindehaus/Pfarrhaus/NN + Adresse zurückgebracht zu werden. 
Dann wollen wir die Geburt unseres Sohnes feiern.
Das ist wichtig, dass wir rechtzeitig wieder zurück sind, 
zum Weihnachtsfest! 

Wir, Maria und Josef, möchten daher am liebsten schon am 
….. um ….abgegeben werden.

Denn ohne uns kann es einfach nicht Weihnachten werden. 
Und ob Weihnachten wird und wir uns für das Licht Gottes öffnen, das liegt immer wieder und allemal: an uns und Ihnen! 
Ihre Maria & Josef 

Wir bitten Sie sehr:
der gelbe Brief (1.)
+
Maria & Josef (2.)
+ das
Advents-Tagebuch (3.)
sollen stets im Koffer mit auf die Reise gehen!!
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